
SELBSTVERPFLICHTUNGSERKLÄRUNG 
ZUR PRÄVENTION SEXUALISIERTER GEWALT

Warum eine Selbstverpflichtungserklärung wichtig ist

Die Selbstverpflichtungserklärung ist ein zentrales Element unseres Schutzkonzeptes. 

Sie macht deutlich, dass alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden die Prinzipien des Kinder-

schutzes kennen, respektieren und praktisch umsetzen. Sie schafft Transparenz, stärkt das Verant-

wortungsbewusstsein und unterstützt die Prävention sexualisierter Gewalt in unserer Gemeinde.

SELBSTVERPFLICHTUNGSERKLÄRUNG

Ich,  ........................................................................................................................................................................................................................................................................ (Name),

tätig als  .................................................................................................................................................................................................................................. (Funktion/Rolle),

erkenne mit meiner Unterschrift das Schutzkonzept der Evangelischen Kirchengemeinde Much an 

und verpflichte mich, die folgenden Grundsätze einzuhalten:

1. Grundhaltung

- Ich achte die Würde, Persönlichkeit und Grenzen aller Kinder, Jugendlichen und Schutzbefohlenen.

- Ich gestalte meine Tätigkeit in einer Haltung von Respekt, Wertschätzung, Vertrauen und 

  Verantwortung im Angesicht Gottes.

- Ich trete aktiv für den Schutz vor körperlicher, seelischer und sexualisierter Gewalt ein.

2. Verhalten gegenüber Kindern, Jugendlichen und Schutzbefohlenen

- Ich wahre Nähe und Distanz in angemessener Weise.

- Ich respektiere die Intimsphäre, das Schamgefühl und die individuellen Grenzen der mir anvertrauten

  Menschen.

- Ich vermeide jede Form von abwertendem, diskriminierendem, verletzendem oder grenzüber-

  schreitendem Verhalten.

- Ich gehe verantwortungsvoll mit digitalen Kommunikationswegen (z. B. Messenger, Social Media) um.
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3. Verantwortung & Prävention

- Ich verpflichte mich, Grenzverletzungen oder Verdachtsmomente nicht zu vertuschen, sondern sie 

  gemäß Handlungsleitfaden unverzüglich an die zuständigen Ansprechpartner*innen weiterzugeben.

- Ich nehme Hinweise und Beschwerden ernst.

- Ich fördere die Beteiligung und Selbstbestimmung von Kindern und Jugendlichen und mache ihre 

  Rechte sichtbar.

4. Zusammenarbeit & Reflexion

- Ich nehme an den verpflichtenden Schulungen zur Prävention sexualisierter Gewalt teil.

- Ich bin offen für Rückmeldungen zu meinem Verhalten und bereit, mein Handeln regelmäßig zu 

  reflektieren.

- Ich unterstütze ein offenes Klima im Team und spreche Kolleg*innen respektvoll auf mögliche 

  Grenzverletzungen an.

Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass ich die Grundsätze dieser Selbstverpflichtung anerkenne und 

sie verbindlich in meiner Tätigkeit in der Evangelischen Kirchengemeinde Much umsetze.

Ort, Datum:  ...........................................................................................................................

Unterschrift Mitarbeiter*in:  ...........................................................................................................................................................................................................................

Unterschrift Verantwortliche*r (z. B. Pfarrerin / Presbyterium):  ...................................................................................................................
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